
 
Wichtige Informationen für Eltern: 
 

 
 
Wie erfolgt die Berechnung des Elternbeitrages für mein Kind?  

 Der Elternbeitrag wird nach dem Bruttoeinkommen gestaffelt (Tabelle Rückseite).  
 Maßgebend für die erstmalige Berechnung des Beitrages ist das voraussichtliche  

Bruttojahreseinkommen im Jahr der Anmeldung. 
Wann habe ich den monatlichen Elternbeitrag zu entrichten?  

 Der monatliche Beitrag ist fortlaufend zum 15. jeden Monats zu zahlen.  
 Die Zahlungsverpflichtung besteht bis Sie einen neuen Bescheid erhalten. 

Was muss ich bezahlen, wenn ich mehr als ein Kind in einer Einrichtung habe?  
 Ab dem zweiten Kind entfallen die Beiträge für dieses und auch für jedes weitere Kind.  
 Ergeben sich je nach Betreuungsform unterschiedliche Beiträge, so ist der jeweils hö-

here Beitrag zu zahlen.  
 
Wann ist man von der Elternbeitragszahlung befreit?  

 Für Kinder in den letzten beiden Kindergartenjahren vor der Einschulung besteht keine 
Beitragspflicht. 

Eine Beitragspflicht besteht darüber hinaus nicht, wenn:  
 die Eltern oder Kinder Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts nach dem SGB 

II (Arbeitslosengeld II) oder nach dem dritten oder vierten Kapitel SGB XII (Sozialhilfe) 
oder Leistungen nach §§ 2 und 3 des Asylbewerberleistungsgesetzes erhalten,  

 die Eltern des Kindes Kindergeldzuschlag gemäß § 6a des Bundeskindergeldgesetzes 
oder Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz erhalten,  

 die Eltern sich im Insolvenzverfahren befinden.  
Bei einer Veränderung der persönlichen Verhältnisse erfolgt eine Neuberechnung zum 1. des 
Folgemonates nach Bekanntgabe durch die Eltern beim Jugendamt. 
 

 
Wann muss ich meine Einkommensnachweise vorlegen?  

 Die Einkommensnachweise des Vorjahres müssen jährlich bis zum 30.09. des lfd. Jah-
res vorgelegt werden. Dies gilt nicht im Jahr der Anmeldung. 

Welche Unterlagen gehören dazu?  
 Vollständiger Steuerbescheid, Verdienstbescheinigung, Sozialhilfe-oder Wohngeldbe-

scheide, Bescheide des Arbeitsamtes oder des Jobcenters, Bescheid über Kinderzu-
schlag etc.  

 Beim Einkommen über 100.000 € ist kein Nachweis erforderlich. 
 

Was geschieht, wenn ich mein Einkommen nicht nachweise?  
 In diesem Fall wird der Höchstbeitrag festgesetzt (max. 756,44 €/Monat). 

 
Was muss ich bei Einkommensveränderungen beachten?  

 Einkommensveränderungen oder Änderungen der persönlichen Verhältnisse, die zu ei-
nem höheren oder niedrigeren Elternbeitrag führen könnten, sind unverzüglich dem 
Fachdienst Kindertagesbetreuung der Stadt Hemer mitzuteilen. 

Lastschriftverfahren  
 Hierdurch sparen Sie Zeit und Geld!  
 Bitte erteilen Sie uns ein SEPA Lastschriftmandat mit Bankverbindung und Unterschrift. 
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Über welchen Zeitraum erstreckt sich ein Kindergartenjahr?  

 Ein Kindergartenjahr beginnt am 01.08. und endet am 31.07. des Folgejahres. 
Welche Besonderheit ergibt sich für Pflegeeltern?  

 Pflegeeltern zahlen maximal einen Beitrag, der sich nach der Elternbeitragsstaffel für 
die zweite Einkommensstufe ergibt, es sei denn, dass sich aus dem tatsächlichen Ein-
kommen ein niedrigerer Betrag ergibt. 

 
Was geschieht mit den Beitragszahlungen bei Krankheit des Kindes, urlaubsbe-
dingter Abwesenheit oder in den Ferienzeiten?  

 Auch in diesen Fällen besteht die Zahlungsverpflichtung ab Vertragsbeginn. 
Was habe ich noch zu beachten?  

 Wird ein Kind zeitgleich in verschiedenen Einrichtungen angemeldet und jeweils ein 
Betreuungsvertrag abgeschlossen, besteht für jedes Vertragsverhältnis die Beitrags-
pflicht. 

Haben Sie noch weitere Fragen?  
 Dann stehen Ihnen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Fachdienstes Kinder-

tagesbetreuung der Stadt Hemer gerne zur Verfügung. 
 
 

 


